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Reden ist Silber, Lesen ist Gold: Am Welttag des Buches bekommen 

Schulklassen und Kindergartenkinder Geschichten geschenkt 
 
han. – Spaß am Lesen haben sie fast alle, die Kinder aus der 5b des Amandus-Abendroth-
Gymnasiums. Zumindest melden sich fast alle, als Marianne Haring fragt, ob sie gerne lesen. Die 
Mitbesitzerin der Oliva Buchhandlung hat die 27 Jungen und Mädchen gestern zum Welttag des 
Buches in ihre Buchhandlung eingeladen, um ihnen Bücher vorzustellen und die Schulkinder 
zum Lesen zu animieren. „Tintenherz“, „Die Wilden Kerle“ und „Harry Potter“, das sind Bücher, 
die die Kinder der 5b schon kennen. Marianne Haring hat noch mehr Vorschläge: „Salamander 
im Netz“ ist einer davon. Das ist ein Kinderkrimi von Elisabeth Honey, in dem Kinderdetektive 
um den 13-jährigen Ned einer Tierschmugglerbande das Handwerk legen. Der Clou: Ned und 
seine Freunde lernen sich über das Internet kennen, ihre Jagd auf die Übeltäter geht – per E-Mail 
– um den ganzen Erdball. International wird es auch in dem Buch „Ich schenk dir eine 
Geschichte“, das jedes Jahr zum Welttag des Buches verschenkt wird: Dieses Jahr enthält es 
Abenteuergeschichten von Botswana bis Tibet. Natürlich bekommen die Schüler der 5b auch das 
Buch geschenkt. Christina Wasmund, Deutschlehrerin der 5b, freute sich über die Aktion: „Man 
muss Kindern zeigen, was Lesen für eine Kostbarkeit ist.“ Ohne das Buch, dafür mit 
Gummibärchen, durfte sich die Vorschulgruppe aus dem Kindergarten Lummerland durch die 
Bilderbücher schmökern. Ihnen schenkte Marianne Haring auch eine Geschichte: Sie las den 
Kleinen „Das Wundermeerschwein“ vor. 
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